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Gestiegene Holzernte 2021 

Im Jahr 2021 wurden 5 Millionen Kubikmeter Holz 
geerntet, das sind 4% mehr als im Jahr davor. 
Das Sägeholz hat einen Anteil von knapp 50% 
und hat um 6% zugenommen. Der Energieholz-
anteil ist schon im Jahr 2021 um 2% gestiegen 
und wird im Jahr 2022 einen grösseren Anteil ein-
nehmen. Der Industrieholzanteil ist gleichgeblie-
ben. Das Nadelholz hat mit 69% immer noch ei-
nen deutlich höheren Anteil als das Laubholz. Die 
höheren Holzpreise haben das Defizit der Forst-
betriebe verringert. In der Waldbewirtschaftung 
beliefen sich die Verluste im Jahr 2021 auf 33 
Franken pro Hektar – im Vorjahr waren es noch 
66 Franken. Bezogen auf den Kubikmeter aufge-
rüstetem Holz resultierte ein Verlust von 8 Fran-
ken im Jahr 2021. 

 

 

Bild: Bundesamt für Statistik 

 

Bei unseren Bewirtschaftungsgemeinden sehen 
die Zahlen, nach der Holzerei, Pflege und dem 
Pflanzen, viel besser aus.  

Die Holzpreise haben sich im 2022 eingependelt 
wie im 202, ausser beim Energieholz. Wir gehen 
davon aus, dass die meisten Bewirtschaftungs-
gemeinden im Forst eine schwarze Null oder 
leicht positiv abschneiden werden.  

 

 

10 Fragen an…Häns  

Hans Wandfluh (Skidderfahrer, Kletterspezialist), 
unser Oberländer fit und flink wie eine Gams. 

 

Bild: Hans Wandfluh (FA) 

 

In schwarz sind die Fragen abgedruckt und in 
blau die Antworten. 

1. Du hast nicht Forstwart gelernt, ist das ein 

Nachteil / Problem für dich? 

Nein 
Macht die Arbeit hier Spass? 
Ja 

2. Du wohnst in Kandergrund. Ist das nicht 

bisschen weit weg? Hast du vor hier her zu 

ziehen? 

Nein 
Autofahren macht dir nichts aus? 
Nein 

3. Welche Aufgaben machst du gerne? 

Grosse Bäume absagen 
Was ist daran so toll? 
Es saget lange 

4. Motto 

Äha… geht ned, gibt’s ned 
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5. Welche berühmte Persönlichkeit würdest 

du gerne mal auf ein Bier treffen und wa-

rum? 

Jason Statham (Schauspieler) oder Silves-
ter Stallone (Schauspieler)  

6. Hobbys 

An meinen Autos rumschauben, damit ich 
hier kann werken  

7. Lieblingsfarbe 

Schwarz  
8. Lieblingstier 

(schweigen) Fisch 
9. Lieblingsmaschine 

Der Jonny (Skidder) 
10. Lieblingsbaumart 

Gibt’s ned, Hauptsache gross 
 

Viele Pilze im Herbst 

Pilze sind Lebewesen zwischen Tiere und Pflan-
zen. In Mitteleuropa gibt es 6500 Pilzarten, davon 
sind 200 Giftpilze. Was wir sehen, ist nur ein klei-
ner Teil des Ganzen Organismus, den Fruchtkör-
per. Dieses Jahr liessen die Hitze und der Regen 
die Pilze etwas früher spriessen. Vor allem bei 
feucht-warmem Wetter kommt es zu einem 
Wachstumsschub vieler Speisepilze. Viele Pilze 
gehen eine Symbiose mit den Bäumen ein, z.B. 
der Fliegenpilz mit der Fichte.  

 

Bild: Fliegenpilz (FA) 

 

Warum gibt es so oft Nebel im 
Herbst? 

Nebel bildet sich vor allem dann, wenn 
eine Hochdrucklage herrscht. Normalerweise 
nimmt die Lufttemperatur mit zunehmender Höhe 
ab. Hochdrucklagen bedingen aber häufig eine 
Inversionswetterlage. Das bedeutet, dass es in 
höheren Lagen wärmer ist als in Bodennähe. 

 

Bild: Nebel über dem Seeland (FA) 

 


